
Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Verein für 
Fischerei und Naturschutz Westhausen

Vorbereitungslehrgang
für die Fischereiprüfung 2023

Kompaktkurs: 13.04. bis 16.04.2023
Wer Fischen und die freie Natur erleben möch-
te, muss zunächst für den begehrten Angel-
schein an einem Vorbereitungskurs zur Fischer-
prüfung teilnehmen.
Diese Voraussetzung ist in Baden-Württem-
berg die nachweisliche Teilnahme an einem 
Vorbereitungslehrgang.
Das erfolgreiche Bestehen der Fischerprüfung 
ist in allen 16 deutschen Bundesländern die 
Grundvoraussetzung, um in Deutschland über-
haupt angeln zu dürfen.

Der Verein für Fischerei und Naturschutz 
Westhausen e. V. bietet seit vielen Jahren 
einen teilnehmerfreundlichen Kompaktkurs 
während den Osterferien an.
Er findet im Rathaus, Hauptstraße 28 in 73466
Lauchheim (nahe BAB 7, Ausfahrt Westhausen-
Lauchheim) statt. 
Der Lehrgang beginnt am Donnerstag, den 
13.04.2023 um 8.00 Uhr.
Die Ablegung der Sachkundeprüfung/Fischer-
prüfung findet am 29. April 2023 statt.

Anmeldungen bei:
Lehrgangsleiter und Ansprechpartner: 
Jürgen Maile, Tel. 07363/3349,
mob.: 0174/3486569, E-Mail: cjmaile@gmx.de 

Alle Infos auch unter: vfn-westhausen.de
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Landesfamilienpass 
2023

Die Gutscheinkarten 2023 zum Landesfamilienpass sind eingetro� en und kön-
nen ab sofort im Rathaus vom berechtigten Personenkreis abgeholt werden.

Wer erhält einen Landesfamilienpass?
• Neue Nutzergruppe sind Familien aus der Ukraine
 (bei entsprechendem Nachweis und Vorliegen der übrigen Voraussetzungen).
• Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, 
 die mit Ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben.
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
 kindergeldberechtigtem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.
• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behindertem Kind, 
 die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben.
• Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind, und mit mindes-

tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.
• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylblG) 

beziehen und mindestens ein Kind in häuslicher Gemeinschaft lebt.
Auch die in § 2 Abs. 1 Bundeskindergeldgesetz, den eigenen Kindern Gleich-
gestellten, z. B. Pfl egekinder, zählen zum begünstigten Personenkreis.

Eine Nutzung des Passes ist teilweise auch ohne Gutschein möglich.
Nähere Informationen fi nden Sie unter 

www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass.
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration (https://sozial-
ministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/familie/leistungen/landesfami-
lienpass/) ist eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.

Altpapiersammlungen 2023
Auch im Jahr 2023 werden die Altpa-
piersammlungen in bewährter Weise 
vom Musikverein Jagstzell durchgeführt.

Folgende Sammeltermine sind vorgesehen:

Samstag, 25.03.
Samstag, 22.07.
Samstag, 18.11.

Bitte merken

Sie sich

die Termine vor!

Wartung
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der 
KW 06/2023 die turnusmäßige 
Wartung der Straßenbeleuchtung 
in der Gemeinde Jagstzell durch.
Alle Einwohner werden gebeten, 
defekte Straßenlampen bei der Ge-
meindeverwaltung, Tel. 07967/
9060-29, zu melden.

Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der 

StadtLandBus - 
einfach hin und weg
Abends spontan in die City zum Feiern? 
Oder nach der Arbeit auf einen Sprung ins 
Café, frei von Zeitdruck und der Sorge den 
letzten Bus nach Hause zu verpassen? 
Dann los! Ganz ohne Warterei.

Ruf dir deinen Bus, wann du ihn brauchst 
und zu einem Abholort ganz in deiner Nähe!

Telefon 07961/9130-130



3. Februar 2023  l  Nummer 5  l  Seite 2

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 58

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 740
Jahresbezugspreis: 32,60 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Patrick Peukert oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33

Frau Kaptur 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Landkreis und Kliniken unterstützen Medizinstudierende durch Vergabe von Stipendien

Traumberuf (Haus-)Ärztin/(Haus-)Arzt im Ostalbkreis
Der Ostalbkreis und die Kliniken Ostalb gkAöR 
bieten Medizinstudierenden eine finanzielle 
Unterstützung in Form von Stipendien an, die 
bereit sind, nach dem Studium im Ostalbkreis 
tätig zu werden. Ziel ist es, damit dem zuneh-
menden Mangel an Ärztinnen und Ärzten im 
ländlichen Raum entgegenzuwirken und 
Medizinstudierende frühzeitig für eine spä-
tere Tätigkeit im ländlichen Raum zu be-
geistern. Ab sofort laufen wieder die Bewer-
bungsfristen.
Für Medizinstudierende bietet das Stipen-
dienprogramm die Möglichkeit finanziell un-
abhängiger ihr Medizinstudium zu absolvie-
ren. Auch können die Stipendiaten von 
fachlichem Mentoring, zentralen Ansprech-
partnern und vielfältigen Fortbildungspro-
grammen profitieren und erhalten frühzeitig 
die Perspektive auf eine qualifizierte Fach-
arztweiterbildung und einen sicheren Ar-
beitsplatz im Ostalbkreis. 

Förderung hausärztliche Tätigkeit 
durch Landratsamt
Mit dem Jahr 2023 hat der Ostalbkreis die 
Rahmenbedingungen des Stipendienpro-
grammes aktualisiert. Ab dem 5. Semester 
fördert der Ostalbkreis Studierende der Hu-
manmedizin mit einer Vergütung von monat-
lich 500 Euro, für die Dauer von maximal 
sechs Semestern und vier Monaten. Im Ge-
genzug verpflichten sich die Stipendiaten, 
nach Erteilung der Approbation ihre Weiter-
bildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin 
oder Innere Medizin mit dem Ziel einer haus-
ärztlichen Tätigkeit in den Kliniken Ostalb 
bzw. in einer Weiterbildungspraxis im Ostalb-
kreis zu absolvieren und danach für mindes-
tens zwei Jahre als Hausärzte im Ostalbkreis 
vertragsärztlich tätig zu werden.

Förderung Arzt in Weiterbildung 
durch Kliniken
Die Kliniken Ostalb fördern Studierende der 
Humanmedizin ebenfalls ab dem 5. Semester 

mit einer Vergütung von monatlich 500 Euro 
für die Dauer von maximal 36 Monaten. Nach 
Abschluss des Studiums erhalten die Stipen-
diaten eine Stelle als Ärztin/Arzt in Weiter-
bildung entsprechend des Wunschbereichs in 
den Kliniken Ostalb. Im Gegenzug verpflich-
ten sich die Stipendiaten nach abgeschlos-
sener ärztlicher Ausbildung, eine Beschäfti-
gung für mindestens drei Jahre im Rahmen 
der Weiterbildung zum Facharzt in den Kli-
niken Ostalb gkAöR aufzunehmen. 
Antragsberechtigt sind grundsätzlich Studie-
rende des Studiengangs Humanmedizin, die 
an einer Universität im Bundesgebiet oder an 
einer Hochschule in einem Mitgliedsland der 
EU eingeschrieben sind, deren Approbation in 
Deutschland anerkannt wird und die den 
Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung (Vor-
klinik) bestanden haben. Ausnahmen sind 
jedoch im Einzelfall möglich. 
Interessierte können sich ab sofort bis zum 
20. Februar 2023 (für den Start im Sommer-
semester 2023) oder bis zum 20. August 2023 
(für den Start im Wintersemester 2023) für 
das Stipendienprogramm bewerben.

Weitere Informationen und Kontakt:
Stipendienprogramm – 
Landratsamt Ostalbkreis
Diana Kiemel
Telefon: 07361/503-1114, 
E-Mail: diana.kiemel@ostalbkreis.de
Link: https://mediportal-ostalbkreis.de
 (Fördermöglichkeiten > 
 Stipendienprogramme 
 für Medizinstudierende)

Stipendienprogramm - 
Kliniken Ostalb gkAöR
Lena Ebner
Telefon: 07361/55-3511, 
E-Mail: lena.ebner@kliniken-ostalb.de
Link: https://www.kliniken-ostalb.de
 (Karriere/Ausbildung > Zukunft
 Medizinberuf > Stipendium)

Vortragsreihe Gestern und Heute: 50 Jahre Ostalbkreis
Kreisarchivar lädt zu erstem Vortragsabend 
am 9. Februar ins Aalener Landratsamt
Was macht einen Landkreis aus? Was macht 
den Ostalbkreis aus? Auf diese Fragen geht 
Kreisarchivar Uwe Grupp am Donnerstag, dem 
9. Februar 2023, von 19.00 bis 21.00 Uhr im ersten 
Vortrag der Reihe „Gestern und Heute: 50 Jahre 
Ostalbkreis“ im Großen Sitzungssaal des Aalener 
Landratsamt ein. Der Eintritt ist kostenlos.
Auf den ersten Blick war die Kreisreform in Ba-
den-Württemberg 1973 ein nüchternes „Up-
date“ von Strukturen und Zuständigkeiten. Die 
Landkreise erfuhren in diesem Zug eine be-
trächtliche Stärkung als Schnittstellen der kom-
munalen Selbstverwaltung. Wenn man aber 

weiß, mit welcher Leidenschaft und Emotion um 
Eingemeindungen, um regionale Zugehörigkeit 
und lokale Identität diskutiert, ja bisweilen ge-
kämpft wurde, dann ist klar, dass die Kreisreform 
keineswegs nur Politik und Verwaltung betraf, 
sondern Auswirkungen auf alle gesellschaftli-
chen Bereiche hatte – und noch immer hat. Sei 
es das sportliche und kulturelle Leben, wirt-
schaftliche Standortfaktoren oder eben das 
Selbstverständnis ganzer Gemeinden. In diesen 
Diskussionen zeigt sich, dass die Reformen seit 
den späten 1960er-Jahren überhaupt erst die 
Relevanz eines echten Kreisbewusstseins vor 
Augen geführt haben. Das hat einen Prozess los-
getreten, der bis heute nicht abgeschlossen ist.
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Die Vortragsreihe will dies in insgesamt sechs 
Abendvorträgen erkunden. Die Vorträge be-
leuchten Themen, die für den ganzen Ostalb-
kreis von Bedeutung sind und unser Zusammen-
leben, unseren Landkreis prägen und ausmachen. 
Ausgewiesene Fachleute sprechen über kultu-
relle, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Fragen und schlagen dabei den Bogen von der 
Zeit der Kreisreform bis heute. Zum Abschluss 
der thematisch ausgerichteten Vorträge gibt es 
am 25. November 2023 noch ein echtes High-
light: Der Ostalbkreis veröffentlicht zu seinem 
50-jährigen Bestehen ein Jubiläumsbuch, in 
dem alle 42 Kommunen ihren Platz haben. 
Weitere Informationen gibt es bei Kreisarchivar 
Uwe Grupp, Telefon 07361/503-1320, E-Mail: 
uwe.grupp@ostalbkreis.de.

Projekt „Gesunde Chancen  
für Kinder und Familien“ 
Aufstockung der Förderung von Maßnahmen 
und Projekten in den Handlungsfeldern Be-
wegung, Ernährung und psychische Gesund-
heit im Jahr 2023

Armut stellt einen der größten Risikofaktoren 
für das gesunde Aufwachsen und die gesund-
heitliche Entwicklung von Kindern dar. Zudem 
beeinträchtigt Armut die persönlichen Teilhabe- 
und Verwirklichungschancen. Durch eine früh-
zeitige Unterstützung können die Startbedin-
gungen für Kinder verbessert und ein positiver 
Beitrag zur Armutsprävention und -überwin-
dung geleistet werden.
Vor diesem Hintergrund fördert der Ostalbkreis 
im Rahmen des Projekts „Gesunde Chancen für 
Kinder und Familien - Präventionsnetzwerk 
gegen Kinderarmut im Ostalbkreis“ seit Septem-
ber 2022 bis November 2023 aus Mitteln des 
Ministeriums für Soziales, Gesundheit und In-
tegration Baden-Württemberg Maßnahmen 
und Projekte für armutsgefährdete und von 
Armut betroffene Kinder zwischen 0 und 10 
Jahren sowie deren Familien.
Die Projektförderung zielt auf die Armutsprä-
vention und -bewältigung, die Erhöhung der 
Teilhabe- und Verwirklichungschancen sowie 
die Stärkung der Gesundheit der Kinder und 
Familien ab.
Im Handlungsfeld Ernährung wurden im ver-
gangenem Jahr bereits zwei Anschubförderun-
gen für niedrigschwellige Kochkurse für armuts-
gefährdete und von Armut betroffene Kinder 
zwischen 8 und 10 Jahren sowie deren Familien 
vergeben. Im Bereich Bewegung wird ein Tanz-
projekt für 5- bis 8-jährige Kinder gefördert.
Auch in diesem Jahr stehen dem Landkreis För-
dermittel für die Finanzierung von Maßnahmen 
in den Handlungsfeldern Bewegung, Ernährung 
und psychische Gesundheit zur Verfügung. Die 
maximale Fördersumme pro Projektantrag wur-
de von 1.000 auf 2.000 Euro angehoben. Durch 
begrenzte Fördermittel kann nur eine bestimm-
te Anzahl an Projekten gefördert werden. Eine 
Doppelförderung ist ausgeschlossen. Eine Ei-
genbeteiligung wird nicht vorausgesetzt.

An der Ausschreibung können sich kommunale 
Verwaltungen, Bildungseinrichtungen, gemein-
nützige Organisationen, lokale und regionale 
ehrenamtliche Initiativen im Ostalbkreis sowie 
sonstige Institutionen, die sich mit dem Thema 
Kinderarmut bzw. Kindergesundheit beschäftigen, 
bewerben. Kooperationen sind möglich. Bewer-
bungen werden laufend entgegengenommen.
Weitere Informationen sowie die aktualisierte 
Ausschreibung einschließlich Antragsformular 
finden Sie auf der Homepage des Geschäfts-
bereichs Gesundheit (www.gesundheit.ostalb-
kreis.de - Gesundheitsförderung - Präventions-
netzwerk im Ostalbkreis).

Ansprechpartnerin:
Landratsamt Ostalbkreis, 
Geschäftsbereich Gesundheit, Carmen Häberle
Telefon:	 07361/503-2056
E-Mail:	 carmen.haeberle@ostalbkreis.de

Förderprogramm  
„Spitze auf dem Land!“  
startet in eine neue Auswahlrunde
Bewerbungen noch 
bis zum 28.02.2023 möglich

Minister Peter Hauk MdL: „Das Land unter-
stützt mit dem Programm ,Spitze auf dem 
Land‘ innovative Projekte von kleinen und 
mittleren Unternehmen im Ländlichen Raum.“
„Spitze auf dem Land!“ startet in eine neue 
Auswahlrunde, Bewerbungen sind noch bis 
zum 28.02.2023 möglich.
„Kleine und mittlere Unternehmen leisten mit 
ihren zukunftsorientierten Innovationen einen 
wichtigen Beitrag für einen attraktiven und 
erfolgreichen Ländlichen Raum. Mit der Förder-
linie ,Spitze auf dem Land‘ soll gezielt die In-
novationskraft dieser Unternehmen im Ländli-
chen Raum unterstützt werden. Ziel ist es, 
Arbeitsplätze und Wohlstand im Ländlichen 
Raum zu sichern“, sagt der Minister für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Peter Hauk MdL, am Mittwoch (25. Januar) in 
Stuttgart.
Bewerben können sich kleine und mittlere Un-
ternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten, 
die das Potenzial haben, einen Beitrag zur 
Technologieführerschaft Baden-Württembergs 
zu leisten. In der aktuellen Förderperiode bis 
2027 stehen hierfür Fördermittel in Höhe von 
40 Millionen Euro bereit, die sich aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für Regionalentwick-
lung (EFRE) sowie dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) zusammensetzen. „Die 
kleinen und mittleren Unternehmen sind die 
Innovationsmotoren des Ländlichen Raums“, so 
Minister Hauk.
Die Antragsstellung erfolgt schriftlich bis zum 
28.02.2023 durch die Gemeinden in Zusammen-
arbeit mit den Unternehmen.
Bewerben können sich Gemeinden mit interes-
sierten Unternehmen. Jeweils im März und 
September werden die vorliegenden Aufnahme-
anträge von einem Ausschuss bewertet und ein 
Fördervorschlag ausgearbeitet. Näheres zur 
Bewerbung finden Sie in der Ausschreibung.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 06.02.2023 ab 7.00 Uhr.

Problemstoffmobil 
am Ellwanger Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof beim Schießwa-
sen steht das Problemstoffmobil am Mitt-
woch, 08.02.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr. 	
Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z.B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (oranges Gefahrensymbol) zu 
erkennen. Die Abgabe von Problemstoffen ist 
für den privaten Haushalt kostenlos.

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurse in Jagstzell

22H10403J
Hermann Inés
Körperpflege-Produkte
selbst gemacht

In Zusammenarbeit mit der VHS-Ellwangen
Es gibt keine natürlichere als selbst gemachte 
Naturkosmetik. Viele Inhaltsstoffe, die in der 
industriellen Fertigung eingesetzt werden, die-
nen nicht der gesunden Pflege, sondern aus-
schließlich der Haltbarkeit und Stabilität der 
Produkte. Wer über die Zusammensetzung der 
Inhaltsstoffe selbst bestimmen möchte, sollte 
seine Kosmetik selbst machen und kann so po-
tenzielle Allergieauslöser meiden. Die emp-
findliche Haut von Babys und Kindern hat be-
sondere Bedürfnisse, daher werden wir näher 
auf die Herstellung von speziellen Pflegepro-
dukten eingehen. Sie erfahren, warum Natur-
kosmetik aus wertvollen Pflanzenölen, Honig, 
Milch, ätherischen Ölen und Blütenwasser ge-
sund für die Haut ist und lernen diese Grund-
zutaten kennen. Durch die Auswahl der Roh-
stoffe stellen wir natürliche, gesunde Kosmetik 
her, die höchste ökologische Ansprüche erfüllt. 
Dieser Kurs vermittelt die Grundkenntnisse, um 
selbst aus pflanzlichen Rohstoffen Cremes, 
Shampoos, Masken, Emulsionen und Salben her-
zustellen.
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Hausgemachte Naturkosmetik wirkt der Anhäu-
fung von unnötigen Plastikverpackungen in 
unseren Haushalten entgegen und tragen so zur 
Vermeidung von umweltschädlichem Müll bei.
Dienstag, 14.02.2023, 1-mal
Beginn: 17.30 Uhr
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule 
€ 21,00
Materialkosten von ca. 6,- Euro werden  
direkt mit der Kursleiterin abgerechnet.

23F30205J
Walter Andrea
BodyFit mit GymStick
ganzheitlich - effektiv - 
muskelaufbauend - körperformend
Das Gymstick-Training ist ein Fitness-Workout 
für den ganzen Körper, das für alle Frauen und 
Männer geeignet ist. Im Vordergrund steht die 
Verbesserung der Kraftausdauer für Bauch, 
Beine, Po, Arme und Rücken sowie der Aufbau 
der Muskulatur zur Körperformung. Durch die 
Übungen mit dem Gymstick können einzelne 
oder mehrere Muskelgruppen gleichzeitig trai-
niert werden.
In dem 60-minütigen Gruppentraining werden die 
Übungseinheiten auf rhythmische Musik ausge-
führt. Zwischen den Trainingseinheiten gibt es 
immer ein paar Sekunden Verschnaufpause. Lassen 
Sie sich von diesem einzigartigen Sport mitreißen.

Zu dem GymStick:
Das Instrument GYMSTICK wurde in Finnland 
entwickelt. GymStick ist ein 130 cm langer Fi-
berglasstab mit weichen Gummipolstern und 
zwei 75 cm langen Thera-Band-Tubes (Gummis), 
mit Griffen ausgestattet. Durch das Aufdrehen 
der Gummis auf den Stab kann ein Widerstand 
(von 1 kg bis zu max. 30 kg) erreicht werden.

Hinweis:
11-mal trainieren und nur 10-mal zahlen!
Melden Sie sich zum Kurs an und entscheiden 
Sie nach der ersten, kostenlosen Schnupper-
stunde, ob das GymStick auch was für Sie ist.
Montag, 27.02.2023, 11-mal
Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, 
An der Jagstbrücke 12 
€ 62,00

23F40605J
De Meza Miranda
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1
Haben Sie schon mal Englisch gelernt und 
möchten Ihre verschütteten Kenntnissen auf-
frischen, oder einfach in lockerer Runde und mit 
viel Spaß Neues lernen?
Durch zahlreiche Wiederholungsübungen wer-
den wir diese Vorkenntnisse befestigen und 
Schritt für Schritt neuen Stoff ergänzen.
Kursbuch wird bei Kursstart bekannt gegeben 
und ist nicht in der Teilnehmergebühr enthalten.
Schnupperstunde auch möglich.
Dienstag, 28.02.2023, 10-mal
Beginn: 18.30 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule 
€ 80,00

23FJ3023J
Sunjo Team
Selbstbehauptung für Kids (8 bis 13 Jahre)
In jeder Situation aktiv, stark und selbstbewusst 
für seine eigene Sicherheit eintreten. Frei von 
Gedanken, Opfer zu sein - die eigene Angst in 
Mut umwandeln. Im Kurs erfahrt ihr viele Hand-
lungsmöglichkeiten. Diese Art der Selbstbehaup-
tung/Selbstverteidigung bietet die Möglichkeit, 
sich ohne viel Aufwand und Kraft im Alltag er-
folgreich zu wehren, eine neue Verteidigungsart, 
wie man sich im Alltag richtig verhält.
Es wird M.S.E.-(Modern Selfdefence Education) 
unterrichtet.
Bitte mitbringen: Sportkleidung und Turnschuhe
Donnerstag, 02.03.2023, 8-mal
Beginn: 16.00 Uhr, Jagstzell, Rettungszentrum, 
Florianssaal, An der Jagstbrücke 10 
€ 39,00

23FJ50102O
Drmola Lea
Präsentation mit PowerPoint - 
Schüler ab der 7. Klasse
Wie bereite ich eine GFS oder eine Präsentation 
mit PowerPoint vor?
An diesem Vormittag erlernst du, wie du eine 
Präsentation mit PowerPoint richtig aufberei-
test. Folienarten, Schriftgröße, wie füge ich 
Bilder ein und, und, und.
PC-Vorkenntnisse sollten vorhanden sein.
ab 7. Klasse
Donnerstag, 23.02.2023, 2-mal
Beginn: 17.00 Uhr, Online Kurs, € 22,50

23F30108J
Michaela Schenker
Progressive Muskelentspannung
„Stress und Hektik im Alltag kennen wohl alle 
von uns, aber wie soll man neben den ganzen 
Terminen noch Zeit für Entspannung einplanen? 
Mit der Progressiven Muskelentspannung nach 
Jacobsen steht uns zum Glück eine einfache und 
erprobte Entspannungsmethode zur Verfügung, 
die man - einmal erlernt- auch in ganz norma-
len Alltagssituationen anwenden kann, ohne 
dass man dafür viel Zeit aufwenden muss oder 
passendes Equipment braucht. An drei Abenden 
lernen wir die notwendigen Grundlagen, um die 
progressive Muskelentspannung danach dann 
selbstständig im Alltag nutzen zu können.“ 
Dienstag, 09.05.2023, 3-mal
Beginn: 18.30 Uhr, Jagstzell Rettungszentrum, 
Florianssaal, An der Jagstbrücke 10, € 39,00
Erforderliche Anmeldung unter 
Tel. 07961/8786-986, info@vhs-ostalb.de 
oder www.vhs-ostalb.de

Zu verschenken

Geburtstagszug mit Tieren, aus Holz, 
mit Zahlen 1 bis 6, gebraucht, vollständig. 

Interessenten setzen sich bitte unter Telefon 
3719993 direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

Schulnachrichten

Die Karl-Stirner-Schule Rosenberg  
stellt sich vor
Für die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen steht in diesem Jahr eine wichtige Ent-
scheidung an: der Wechsel an eine weiterfüh-
rende Schule. 
Die Karl-Stirner-Gemeinschaftsschule bietet 
Eltern und Kindern die Möglichkeit, vorab die 
Schule kennenzulernen, und lädt zu einem Tag 
der offenen Tür am Dienstag, 14.02.2023 um 
17.00 Uhr alle Interessierten herzlich ein. El-
tern werden in Form kurzer Vorträge und einem 
Schulhausrundgang über das Schulleben und 
die Lernkonzepte an der Gemeinschaftsschule 
in Rosenberg informiert. Für Kinder ist ein viel-
seitiges Programm in den Fachräumen und 
Klassenzimmern vorbereitet. 
Am Dienstag, 28.02.2023 bietet die Schule 
für Viertklässler zudem einen Schnupper-
nachmittag von 13.55 - 15.25 Uhr an. Um 
Voranmeldung bis 17.02.2023 wird gebeten 
(E-Mail: poststelle@karl-stirner.schule.bwl.de 
oder Tel. 079672098800). 
Auf der Schulhomepage unter www.schule-ro-
senberg.de finden sich weitere Informationen 
zur Karl-Stirner-Gemeinschaftsschule.
Die Anmeldung für die künftigen Fünftklässler 
findet am Mittwoch, 08.03.2023 und Donners-
tag, 09.03.2023 statt. 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum
Öffentliche Führung 
am So., 05.02. um 15.00 Uhr
Es ist nur der übliche Eintritt zu entrichten.

Biografische Führung am So., 12.02. um 15.00 
Uhr durch die Museumsausstellung. Bei dieser 
Führung treffen die Museumsbesucher auf ei-
nen Führer in alamannischer Gewandung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Es ist nur der 
übliche Eintritt zu entrichten.

Familienführung am So, 19.03., um 15.00 Uhr 
durch die Museumsausstellung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Es ist nur der übliche 
Eintritt zu entrichten.

Kurs Brettchenweben – Anfängerkurs am 11. und 
12.03.2023, Anmeldeschluss: 03.03.2023. 

Fortgeschrittenenkurs am 18. und 19.03.2023, 
Anmeldeschluss: 10.03.2023. Der Grundkurs ver-
mittelt Grundkenntnisse in dieser Webkunst des 
frühen Mittelalters. Jeder Teilnehmer webt 
schließlich ein Band nach eigenem Entwurf. Die 
Kurse gehen am Samstag von 10.00 bis ca. 17.00 
Uhr und am Sonntag von 10.00 bis ca. 14.00 Uhr. 
Die Kursgebühr beträgt jeweils 80 Euro.
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Kindergeburtstag im Museum
Kindergeburtstag bei den Alamannen: Ein 
Nachmittag, bei dem wir uns in die Zeit alaman-
nischer Reiterkrieger und adeliger Damen zu-
rückversetzen – mit Führung, Basteln, Spielen, 
Rätseln und Runenschreiben. 
Mehr dazu hier: 
www.ellwangen.de/kindergeburtstag 
Info:	 www.alamannenmuseum-ellwangen.de
E-Mail:	 alamannenmuseum@ellwangen.de
	 sowie unter
Telefon:	07961/969747

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.

Schlossführung 
zur Hexenverfolgung
Aufgrund der überwältigenden Nachfrage wird 
auf Schloss Ellwangen nochmals die Sonderfüh-
rung „Hexenverfolgung in der Fürstpropstei“ am 
Samstag, 4. Februar um 18.00 Uhr angeboten. 
Die Teilnehmer erfahren den historischen Hin-
tergrund der Verfolgungen in Ellwangen und 
Umgebung. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
bewegende Geschichte eines 16-jährigen Mäd-
chens sowie die Rolle der fürstlichen Verwal-
tung. Der Rundgang führt neben der Besichti-
gung der Schlosskapelle zu zwei Räumlichkeiten 
im Schloss, die aus der Zeit des Hexenwahns 
stammen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung per E-Mail unter: info@
schlossmuseum-ellwangen.de erforderlich. Die 
Gebühr beträgt acht Euro.
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de

Mit Philipp Jeningen  
auf der Suche nach Balance
Neue Sichtweisen auf Philipp Jeningen bietet die 
historisch-spirituelle Spurensuche „Mit Pater 
Philipp in Schwabsberg“ am Sonntag, 5. Februar. 
In einem Vortrag um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Goldenes Lamm mit vorheriger Möglichkeit zum 
Abendessen um 18.00 Uhr zeigt Dr. Wolfgang 
Steffel von der „action spurensuche“, dass der 
Jesuitenpater die Gefahr der Verausgabung 
kannte und sich deshalb regelmäßig um Aus-
zeiten bemühte: „Dies ist aktuell bis heute, und 
Jeningen kann uns viele praktische Hinweise 
geben.“ Der Thematik wird bereits im Abend-
gebet um 17.00 Uhr in der Schwabsberger 
Martinuskirche unter dem Leitwort „Zwischen 
innerer Sammlung und selbstloser Hingabe“ 
nachgespürt. Am Dienstag, 7. Februar 18.00 Uhr 
beginnt ein 24-Stunden-Gebet am Grab Je-
ningens in der Liebfrauenkapelle der Ellwanger 
Basilika, das in einen Pontifikalgottesdienst zum 
Todestag des seligen Pater Philipps am 8. Februar 
um 19.00 Uhr mündet. Zur durchgängigen Anbe-
tung gehören ein Nachtgebet um 22.30 Uhr, 
Morgengebet um 6.30 Uhr, Mittagsgebet um 
12.30 Uhr, Rosenkranz um 15.30 Uhr und 
Abendgebet um 17.30 Uhr, je mit Telefon-
übertragung.
Ein Gebetsheft wird vom Pfarramt St. Vitus in 
Ellwangen, Tel. 07961/924950, E-Mail: stvitus.
ellwangen@drs.de, allen Interessierten kosten-
los zugeschickt. 

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst� 116 117
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

europaweit

gebührenfrei

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.
Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Tele. 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de
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Pfarrer Harald Golla 
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Tel. 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag	 Jagstzell	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 Rosenberg	 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro in Jagstzell ist am Montag, den 
6. Februar geschlossen

Gedanken im Februar
„...und trotzdem ist Fasching“
Fällt euch auf, dass sich derzeit ein 
gewisser Zweifel breitmacht?
Wo nur hat sich die Leichtigkeit und Freude 
des Lebens versteckt?
Wir haben sie sicher alle in uns, 
aber zurzeit eher vergraben unter all
den Sorgen und Belastungen.
Das Leben ist gerade jetzt 
sehr herausfordernd und anstrengend.

Warum sollen wir lachen:
- wenn es soviel Leid und Not gibt
- wenn ich mich um mein Auskommen sorge
- wenn so viel Unsicherheit zu spüren ist
- wenn Krieg in Europa ist

Machen wir uns doch bewusst, wie viel und was 
wir alles haben. Wir können vor die Tür gehen, 
ohne um unser Leben bangen zu müssen.
Dazu im Philipperbrief 4, 4 - 6
„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit“.

Lassen wir uns ermutigen von dieser Zusage. 
Mit Freude und Fröhlichkeit werden unsere 
Sorgen und Ängste nicht verschwinden, aber sie 
werden leichter.
Vertrauen wir auf Gottes Liebe und Beistand. 
Vertrauen wir ihm
unsere Bitten und das Dunkel unseres Alltags 
im Gebet an.
Weil du Humor hast Gott,
bist du mit deinem Segen bei uns.
Du teilst unser Lachen und unsere Freude,
du teilst unsere Heiterkeit,
du schenkst uns Momente des Glücks.
Lass uns wieder das Gespür finden
für Leichtigkeit im Leben,
für Heiterkeit im Alltag,
für Freude an den kleinen Dingen. Amen

� Elfi Gindl

Freitag, 3. Februar 2023 – hl. Blasius
Herz-Jesu-Freitag
	14.00 Uhr	 Requiem für Priska Schneider 
		  in Hohenberg, 
		  anschließend Beerdigung
	17.30 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz 
		  in Dankoltsweiler
kein Gottesdienst um 18.30 Uhr in Hohenberg

Samstag, 4. Februar 2023
- Tag der Ewigen Anbetung in Hohenberg
	 8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, 
		  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
	14.00 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten 
		  anschließend
		  Betstunden in Hohenberg
keine Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse mit Kerzenweihe in 

Hohenberg und Abschluss der Ewi-
gen Anbetung mit eucharistischem 
Segen und Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar 2023 – 
5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
- Tag der Ewigen Anbetung in Rosenberg -
	 7.25 Uhr	 Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell 
		  und Blasiussegen
		  -	Wilhelm Sing
		  -	 Josef u. Lydia Borst
		  -	Siegfried Gschwender 
			   u. verst. Angehörige
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst in Jagstzell
	14.00 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten 
		  in Rosenberg, 
		  anschließend Betstunden
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg 
		  und Abschluss der Ewigen Anbetung
		  mit eucharistischem Segen 
		  und Blasiussegen
Montag, 6. Februar 2023
- Tag der Ewigen Anbetung in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, 
		  anschließend Aussetzung 
		  des Allerheiligsten
		  - Magdalena Witte
ab 9.30 Uhr Betstunden in Jagstzell
	17.00 Uhr	 eucharistischer Segen 
		  zum Abschluss des Tages 
		  der Ewigen Anbetung in Jagstzell
Dienstag, 7. Februar 2023
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 8. Februar 2023
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  -	 Pavel u. Jana Novotny mit Eltern
		  -	 Theresia u. Josef Quatember 
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Verstorbene der Familien Hutter
			   u. Ziegler
		  -	 Arme Seelen
Donnerstag, 9. Februar 2023 
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung 
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 10. Februar 2023
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 11. Februar 2023
	15.00 Uhr	 Ministrantenprobe in Jagstzell
	11.00 Uhr	 Taufe von Emma Lucie Niquille 
		  in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg

Sonntag, 12. Februar 2023 – 
6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, 
		  mit dem Liederkranz
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  -	 Marianne u. Josef Geiger
		  -	 Ida u. Josef Kaiser
		  -	 Hildegard u. Eugen Keppler
		  -	 Gertrud u. Georg Zeller 
			   u. verst. Angehörige

Alle Freunde Jesu
Wir laden recht herzlich alle 
Kinder mit ihren Familien zu 
unserem Kinderfaschingsgot-

tesdienst am 5. Februar 2023 um 10.00 Uhr
in die St. Vitus-Kirche Jagstzell ein.
Ganz nach dem Motto: „egal wie, egal wo, egal 
was - DU bist WER! “ freuen wir uns auf viele 
bunte, kreative und tolle Verkleidungen.
Wir sind gespannt und freuen uns auf euch!
Euer KIGO-Team

Ewige Anbetung in Jagstzell
Herzliche Einladung zum Mitbeten und zum stillen 
Gebet in den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit. 
Anbetung ist das einfache stille Verweilen vor Gott: 
Jesus Christus, wahrer Gott und wahrer Mensch, 
ist immer bei uns in der Gestalt des Brotes, in der 
heiligen Hostie. Ihm meine Zeit zu geben, bei ihm 
zu sein, Gedanken in seinem Angesicht kommen 
und gehen zu lassen und darauf vertrauen, dass er 
sie lenkt. Ihn zu loben und zu preisen, weil er den 
Tod besiegt hat und auch mir Leben schenkt. Neh-
men auch Sie sich Zeit für unseren Gott.
Die Ewige Anbetung findet in Jagstzell am 
Montag, 6. Februar 2023 statt. 
Die Anbetung beginnt mit einer Eucharistiefei-
er um 8.30 Uhr. Im Anschluss wird das Allerhei-
ligste ausgesetzt und die Betstunden beginnen.
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier und Aussetzung,
		  Beginn der Betstunde, Grünberg/Höfe
	10.00 Uhr	 Stöckle 
	11.00 Uhr	 stille Anbetung
	12.00 Uhr	 Weiler I	
	13.00 Uhr	 Dankoltsweiler	
	14.00 Uhr	 Schweighausen, Kalkhöfe, Kreuthof, 

Eichenrain, Dietrichsweiler u. Bühlhof
	15.00 Uhr	 Knausberg	
	16.00 Uhr	 Weiler II, Berg, Mühlstraße, Gais-

berg, Winterberg u. Lindenmahd
	17.00 Uhr	 feierlicher Abschluss 
		  und eucharistischer Segen

Wir laden Sie herzlich ein für den Segen jedes 
Einzelnen und für die ganze Gemeinde zu beten.



3. Februar 2023  l  Nummer 5  l  Seite 7

Aus der Seelsorgeeinheit:

Angebot für alle 
Seniorinnen und Senioren 
aus Jagstzell, Rosenberg 

und Hohenberg

Der Montagstreff
in Jagstzell

Was bietet der Montagstreff?
• gemütliches Frühstück und leckeres 

Mittagessen
• Betreuung und Programm durch eine 

Pflegefachkraft und Ehrenamtliche: 
Verschiedene Aktivitäten wie Sitzgym-
nastik, Spiele, Rätsel, Geschichten, Ge-
spräche, Singen altbekannter Lieder, 
Spaziergänge … 

Wer ist die Zielgruppe?
• Seniorinnen und Senioren mit oder 

ohne Einstufung in einen Pflegegrad
• Alle, die gerne einen Vormittag in netter 

Gesellschaft und mit interessantem 
Programm verbringen möchten

• Alle, die sich einmal in der Woche ein 
bisschen verwöhnen lassen möchten 

Wann trifft sich die Gruppe?
Wöchentlich, jeden Montag 
von 9.00 bis 13.00 Uhr

Wo findet das Angebot statt?
Im großen Saal des katholischen 
Gemeindehauses „Vitusheim“, 
Stöckle 6, 73489 Jagstzell

Was kostet dieses Angebot?
39 € pro Tag
• Bei Einstufung in einen Pflegegrad kann 

der sogenannte Entlastungsbetrag in 
Höhe von 125 €/Monat dafür verwen-
det werden

• Für Mitglieder der Krankenpflege-För-
dergemeinschaft Jagstzell werden 25 % 
der Kosten auch ohne Einstufung in 
einen Pflegegrad übernommen

Der erste Besuch „zum Reinschnuppern“ 
ist kostenlos!
Was sind die Ziele?
• Verhinderung von Isolation und Verein-

samung im Alter 
• Körperliche und geistige Förderung
• Entlastung der pflegenden Angehörigen

Sie haben noch Fragen? 
Sie möchten sich anmelden? 
Sie brauchen einen Fahrdienst? 
Sozialstation St. Martin,
Telefon 07961/9339950

VR-Bank unterstützt Kirchensanierung 
in Rosenberg 
Crowdfunding-Aktion 
spült 26.575 Euro in die Sanierung
– Bank zahlt 6.370 Euro drauf
Intensive Untersuchungen an der Rosenberger 
Pfarrkirche „Zur Schmerzhaften Mutter“ haben 

gezeigt, dass umfangreiche bauliche Arbeiten 
erforderlich sind und deshalb die Kirche derzeit 
eine große Baustelle ist. Die Kirchengemeinde 
Rosenberg hat sich wegen des enormen finan-
ziellen Aufwands an die VR-Bank Ellwangen 
gewandt, um dort auf den Crowdfunding-Zug 
aufspringen zu können. Damit soll eine gewisse 
finanzielle Entlastung herbeigeführt werden. 
Jetzt wurde der Spenden-Scheck in Höhe von 
6.370 Euro seitens der VR-Bank an die Kirchen-
gemeinde Rosenberg überreicht.
Der Kirchengemeinderat hat sich für das Crowd-
funding-Projekt der VR-Bank entschieden, damit 
ein Teil zur Finanzierung der Baumaßnahme 
beigetragen werden kann. Die aufgeführten Bau-
arbeiten sind sehr kostspielig. Das Crowdfun-
ding-Projekt bietet eine gute Möglichkeit, einen 
gewissen Anteil der entstehenden Kosten auch 
ohne Kredit abzudecken. Außerdem bezuschusst 
die VR-Bank Ellwangen die Spenden in beträcht-
licher Höhe. Hintergrund dieses Crowdfunding-
Projekts, das vom 19. Juli 2022 bis zum 15. Ja-
nuar 2023 gelaufen ist, dass sich möglichst 
viele Fans dafür melden, soll heißen, je mehr 
Spendenwillige da sind, desto mehr legt die VR-
Bank drauf. Werden zum Beispiel zehn Euro ge-
spendet, legt die VR-Bank fünf Euro drauf. Im 
Grunde genommen hat dies bedeutet, dass die 
VR-Bank bei jeder Spende zwischen zehn und 
200 Euro um die Hälfte aufstockt. Da sich der 

Kirchengemeinderat dessen bewusst war, hat er 
auch kräftig die Werbetrommel gerührt, sodass 
die geplanten Spenden in Höhe von 20.000 Euro 
jetzt auf 26.575 Euro angewachsen sind. Das 
Motto „Viele schaffen mehr“ hat sich damit 
wieder einmal bestens bewährt. Hariolf Fink

Im Namen des Kirchengemeinderats und der Kir-
chengemeinde darf ich mich bei allen Spendern 
und Spenderinnen für die großartige Unterstüt-
zung herzlich bedanken! Ebenfalls danke ich den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der VR-Bank für 
die gute Zusammenarbeit und ganz besonders bei 
Frau Christine Roth, der Kirchenpflegerin unserer 
Gemeinde, die dieses Projekt initiiert und mit viel 
Engagement begleitet hat. Pfarrer Harald Golla

Aus dem Dekanat:
Schlag 12 – Gottesdienst für Ausgeschlafene
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonn-
tag, 12. Februar 2023 (12.00 Uhr) zu einem 
ruhigen Gottesdienst für Ausgeschlafene in 
die Tagungshauskapelle Schönenberg ein. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem 
einfachen Mittagessen im Tagungshaus.

Valentinsgottesdienst für Paare
Die Landpastoral Schönenberg lädt am 14. Fe-
bruar 2023 zu einem Gottesdienst für Paare ein. 
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Tagungshaus-
kapelle Schönenberg.

Ökumene:

Rückblick ökumenische Bibelwoche
Für unsere katholischen und evangelischen Ge-
meinden in Jagstzell, Rosenberg, Hohenberg 
und Hummelsweiler war es eine Premiere: die 
ökumenische Bibelwoche 2023.
Eine, wie ich finde, gelungene Premiere.
Den Eröffnungsabend (mitgestaltet vom Kir-
chenchor der St. Vitus-Gemeinde) und die drei 
Bibelabende haben knapp 170 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen besucht und sich sehr interes-
siert und engagiert an ihnen beteiligt.
Der sogenannte Kanzeltausch zu Beginn der Bi-
belwoche stand unter der Überschrift: „Zwischen 
Schiffbruch und Aufbruch.“
Pfarrerin Christin Dinkel predigte in den katho-
lischen Gottesdiensten, Pastoralreferentin Ra-
mona Richter übernahm den Predigtdienst in 
den evangelischen Gottesdiensten.
Die drei Bibelabende beschäftigten sich mit 
Texten aus der Apostelgeschichte und der Frage:
„Wie geht es weiter mit der Kirche?“
Doch wir haben erkannt, dass wir durch die 
Lösungen der Vergangenheit sehr wohl wichtige 
Impulse für die Fragen von heute und wichtige 
Wegweisungen für die Zukunft finden können.
Den Abschluss bildete am „ökumenischen Bibel-
sonntag“ ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Jakobuskirche (mitgestaltet vom Kirchenchor 
der Jakobusgemeinde).
So „nebenbei“ kam durch Spenden und die 
Gottesdienstkollekte ein Betrag von 725 Euro 
zusammen, der an die Deutsche Bibelgesell-
schaft überwiesen wurde.

Damit werden nicht nur Bibeln gekauft, sondern 
vor allem auch Kurse zur „biblischen Trauma-
begleitung“ durch Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen 
der Bibelgesellschaften in der Ukraine und in den 
Nachbarländern zusammen mit speziell geschul-
ten Seelsorgern/Seelsorgerinnen angeboten.
Dank an alle Spender und Spenderinnen.
Die Frohe Botschaft kann auch heute noch be-
lebend, befreiend und ermutigend wirken, wenn 
sie nicht durch Angst, durch selbst gemachte 
Barrieren, durch Autoritäten und Strukturen 
eingesperrt wird. Wir haben es in der ökume-
nischen Bibelwoche 2023 erlebt:
Miteinander ... füreinander ... 
über alle Grenzen hinweg ... ökumenisch.
Und die Premiere von diesem Jahr ruft nach 
einer Fortsetzung 2024!
Allen, die dazu beigetragen haben, gilt mein 
herzlicher Dank. Pfarrer Harald Golla

Bild: R. Knecht
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Weltgebetstag 2023
Der Weltgebetstag findet dieses 
Jahr am 3. März 2023 um 19.00 
Uhr in der katholischen St. Vi-
tus-Kirche statt. 

Die Gottesdienstordnung, die Frauen aus Taiwan 
vorbereitet haben, steht unter dem Motto 
„Glaube bewegt“. Zur weiteren Vorbereitung 
treffen wir uns am Donnerstag, 9. Februar 2023 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal der evangeli-
schen Christuskirche.
Wir laden alle Frauen recht herzlich zu dem Vor-
bereitungsabend ein und freuen uns über alle, 
die sich an der Gestaltung des Gottesdienstes 
beteiligen möchten.

Strickkreis
Am Dienstag, den 7. Fe-
bruar 2023 findet unser 
nächstes Treffen statt. 

Treffpunkt:	 Vitusheim im Marienzimmer
Uhrzeit:	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Weitere Februartermine sind am 14. Februar/ 
21. Februar und 28. Februar 2023
Herzliche Einladung an alle interessierten Stri-
ckerinnen!� Viktoria Dreßler

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außerhalb 
der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als auch 
per Telefon. Gegebenenfalls können Sie auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen. Wir rufen Sie zurück, sobald es möglich ist.

Samstag, 4. Februar 2023
	 9.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Klausurtagung 
		  der Kirchengemeinderäte 
		  Rechenberg und Weipertshofen 
		  im Gemeindesaal Rechenberg
	18.00 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfr. Hammer)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.

Sonntag, 5. Februar 2023 (Septuagesimä)
Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern 
auf deine große Barmherzigkeit.� Daniel 9, 18
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Mit Ehrungen langjähriger Posaunen-

chormitglieder und Verabschiedung 
von Gerhard Trumpp als Chorleiter.

Montag, 6. Februar 2023
	Beginn der Kleidersammlung für Bethel
	14.30 Uhr	 Treffen des Frauenkreises im Ge-

meindesaal Rechenberg

Dienstag, 7. Februar 2023
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchores 
		  Rechenberg

Mittwoch, 8. Februar 2023
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
		  in Weipertshofen

Donnerstag, 9. Februar 2023
	14.00 Uhr	Seniorennachmittag im 
		  Saal der Christuskirche Jagstzell
		  Pfarrer Oberländer spricht zu dem 

Thema: Glockenklänge des Lebens

Samstag, 11. Februar 2023
	10.00 Uhr	Konfi3-Gruppe trifft sich 
		  im Gemeindesaal Rechenberg 
		  2. Themeneinheit: 
		  Abendmahl - Versöhnung

Sonntag, 12. Februar 2023 (Sexagesimä)
Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht.� Hebr. 3, 15

	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg 
		  mit Abendmahl 
		  mit Prädikant Herterich
		  Das Opfer ist für die Diakonie 
		  in der Landeskirche

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 5. Februar in Weipertshofen
mit Ehrungen langjähriger Posaunenchorbläser 
und Verabschiedung des langjährigen Posau-
nenchorleiters Gerhard Trumpp aus seinem Amt 
als Dirigenten.
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor Weipertshofen.
Beginn ist um 10.15 Uhr in der Georgskirche. 

Wir freuen uns auf Sie!	 	 	
Ihre Kirchengemeinde Weipertshofen	
mit Pfarrer Rainer Oberländer

durch die Ev. Kirchengemeinde Rechenberg
vom 6. Februar bis 11. Februar 2023

Abgabestellen:
Pfarrhaus - Nebentür der Garage 
Zum Schloß 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg

Gerhard Lüdtke
Buchmühlstraße 9, 74579 Krettenbach

Familie Scheufler - Garage 
Sonnenrain 2, 73489 Jagstzell� jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr

N A C H R U F

Die Evangelische Kirchengemeinde Rechenberg
trauert um

Siegfried Köhnlein
Herr Köhnlein war von 1968 bis 2015 Mesner der Schlosskirche Rechenberg.

Von 1971 bis 2001 war er aktives Mitglied des Kirchengemeinderats.

Sein Pflichtbewusstsein, sein freundliches und warmherziges Wesen 
verschafften ihm bei allen Menschen Ansehen und Wertschätzung.

Die Kirchengemeinde ist dem Verstorbenen in Dankbarkeit verbunden.

Seiner Frau und Familie gilt unsere ganze Anteilnahme.

	 Pfarrer	 1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
	Rainer Oberländer	 Thomas Weidler
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Vereinsmitteilungen

Jagdgenossenschaft Jagstzell
Vorbereitung der 
Jahreshauptversammlung 2023
•	 Vorschläge für die Verwendung 
	 des Reinertrags aus der Jagdnutzung
•	 Eigentumsänderungen mitteilen

Zur Vorbereitung der diesjährigen Hauptver-
sammlung am 03.03.2023 bittet der Jagdgenos-
senschaftsausschuss um Vorschläge zu Wegebau-
maßnahmen an denen sich die Jagdgenossenschaft 
beteiligen kann. Vorschläge sind ausschließlich 
schriftlich unter Angaben an Menge an info@
jagdgenoscchaft-jagstzell.de oder den 1. Vorsit-
zenden Matthias Moser, Eichenrain 6, 73489 
Jagstzell bis zum 10.02.2023 zu richten.

Um das Jagdkataster auf dem aktuellen Stand 
zu halten, werden die Jagdgenossen gebeten 
Mitteilungen über Eigentumsänderungen an 
Grundstücken, die der Jagdgenossenschaft an-
gehören, der Vorstandschaft mitzuteilen.
Die Vorstandschaft

Gesangverein Dankoltsweiler
Tagesordnung 
2. Generalversammlung 
am 13.02.2023; 19.30 Uhr:

•	 Begrüßung
•	 Totenehrung
•	 Ehrungen
•	 Berichte
•	 Aussprache
•	 Entlastung
•	Änderung der Vereinssatzung:
	 - Beschlussfassung: 
	 Änderung § 16: Mitgliederversammlung
•	 Wahlen
•	 Sonstiges
•	 Schlusswort

Wir weisen ganz besonders daraufhin, dass 
diese Mitgliederversammlung entsprechend  
§ 16 der Satzung des Gesangvereins Dankolts-
weiler e. V. ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.

Generalversammlung 
Gesangverein Dankoltsweiler 
Am 23.01.2023 fand die Generalversamm-
lung des Gesangvereins Dankoltsweiler statt.
Bei einem Gottesdienst in der St.-Barbara-Ka-
pelle konnte der verstorbenen Mitglieder ge-
dacht werden. 

Im Vereinsheim begrüßte Vorstandsmitglied 
Gabi Ernsperger die aktiven und passiven Mit-
glieder, Bürgermeister Patrick Peukert, die Chor-
leiterin Frau Krieger sowie die anwesenden 
Gäste.

Einen besonderen Platz nahm die Ehrung von 
Mitgliedern ein, die sich um den Verein verdient 
gemacht haben. Die Vereinsehrennadel in 
Bronze erhielten Renate Rettenmeier und Mi-

chael Gärtner. Mit der silbernen Vereinsehren-
nadel ausgezeichnet wurde Edeltraud Berger. 
Monika Schmötzer erhielt die goldene Ehrenna-
del.

In ihrem Bericht sprach Gabi Ernsperger vom 
Schwung und der Freude bei den Chorproben. 
Dabei ging sie besonders auf die positiven Aus-
wirkungen des Vereinslebens hinsichtlich gesell-
schaftlicher Isolation ein. Hierdurch sei beson-
ders die soziale Komponente des Vereinslebens 
zur Geltung gekommen. Außerdem dankte sie 
für das Engagement der gelungenen Sanierung 
des Vereinsheims im vergangenen Jahr. Beson-
derer Dank galt hierfür Anton Rettenmeier für 
seinen großen Einsatz, Bürgermeister Peukert 
für die Unterstützung der Gemeinde. Mit dem 
Zitat, „Viele Hände, schnelles Ende“ dankte sie 
den Frauen des Vereins für die Reinigung des 
Vereinsheims nach der Sanierung.

Das letzte große Ereignis, ein adventliches Kon-
zert in der Barbarakapelle am 18. Dezember 
2022, erbrachte eine Spende von 800 Euro, 
welche dem Hospiz in Ellwangen zugutekommt. 

Cordula Tuscher legte im Anschluss den tadel-
losen Kassenbericht vor, welcher von den Kas-
senprüfern Conny May und Günter Schmid ge-
prüft wurde. Im Bericht der Schriftführerin 
Renate Rettenmeier spiegelten sich nochmals 
alle Veranstaltungen und Aktivitäten des Ver-
eins wider.

Die Chorleiterin Frau Krieger dankte für die an-
genehmen und erfolgreichen Singstunden. Eine 
genaue Rhythmik, saubere Internation, eine 
klare Aussprache, gute Vokale aus Bauch und 
Brust, eine regelmäßige Anwesenheit entspre-
chen ihren Wünschen. Die Atmung sei beim 
Singen eine wichtige Komponente. 
Frau Krieger lobte die gute Liedauswahl und be-
endete ihren Bericht mit dem Spruch von Carl 
Friedrich Zelter:
Gesang verschönert das Leben
Gesang erfreut das Herz
Ihn hat uns Gott gegeben
Zu lindern Sorg und Schmerz
Wohlauf denn, lasst uns singen
Den muntern Vögel gleich
Lass all ein Lied erklingen
An Lieb und Freude reich

Die einstimmige Entlastung nahm Bürgermeis-
ter Peukert vor. Auch er sprach seinen Dank an 
den Verein für die Unterstützung in Form von 
320 Stunden Eigenleistung aus. Besonders hob 
er den unermüdlichen Einsatz von Anton Retten-
meier hervor, der mit 120 Stunden vollen Einsatz 
zeigte. Ohne das Engagement des Vereins wäre 
der Umfang nicht möglich gewesen. Anschlie-
ßend folgte eine kurze Zusammenfassung über 
die Entwicklung der Gemeinde Jagstzell.

Ein besonderer Tagesordnungspunkt war die 
Änderung der Vereinssatzung § 16, welche eine 
1/3 Mehrheit aller Vereinsmitglieder bei Wahlen 
erfordert. Wird diese nicht erreicht, muss inner-
halb von 4 Wochen eine zweite Versammlung 
mit den gleichen Tagesordnungspunkten ein-
berufen werden. Um in Zukunft mit einer Sit-
zung beschlussfähig zu sein beantragt der Ver-
ein eine Satzungsänderung, in der bei Wahlen 
jede Mitgliederzahl beschlussfähig ist. Ein-
stimmig wurde die Änderung beschlossen.

Anton Rettenmeier und Bürgermeister Peukert 
führten durch die anschließenden Wahlen. Cordu-
la Tuscher, Carmen Engelhard und Regina Hand-
schuh wurden für die Vorstandschaft gewählt.

Der Beirat der Frauen besteht in Zukunft aus: 
Renate Rettenmeier, Thekla Schwarz, Anne 
Weinschenk, Monika Schmötzer und Christine 
Rettenmeier. 

Anschließend wurde die seitherige Schriftfüh-
rerin Renate Rettenmeier mit einem Präsent in 
Form eines Geschenkkorbes verabschiedet.

Gabi Ernsperger dankte allen, die sich einer 
Wahl zur Verfügung gestellt haben.

Für das 100-jährige Vereinsjubiläum, das im 
Jahr 2024 gefeiert wird, stellte Gabi Ernsperger 
die Pläne für ein zweitägiges Konzert am 19. 
und 20. April 2024 vor. Verschiedene Aufgaben-
bereiche gilt es zu erfüllen, jedes Chormitglied 
sollte sich daran beteiligen. Da keine Bedenken 
vonseiten des Vereins geäußert wurden, kann es 
in die weitere Planung gehen.

Carmen Engelhard wünscht sich neue Liedhefte 
für die Musica. Um ein bunt gemischtes Lied-
buch zu erstellen darf jedes Mitglied Wünsche 
äußern. Mit einem Dank an alle Anwesenden 
beendete sie die Sitzung.

Von links nach rechts: 
Gabi Ernsperger, Monika Schmötzer, Edeltraud Berger, Renate Rettenmeier, Carmen Engelhard
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Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Liebe Freunde und Mitglieder 
des Obst- und Gartenbauvereins
Jagstzell 
Zum Beginn des Jahres möchten wir 

euch allen eine gutes, gesundes und glückliches 
Jahr 2023 wünschen.

Bitte folgende Termine vormerken: 
• 24. März 2023
 Vortrag unseres Gartenexperten 
 Anton Vaas im Landhaus Rettenmeier,

• 17. Juni 2023
 Vereinsausflug/Busfahrt 
 zur Bundesgartenschau nach Mannheim,
• 14./15. Oktober 2023 
 Jagstzeller Herbstmarkt (Mitwirkung vom 

Obst- und Gartenbauverein),

• 10. November 2023 
Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins

• im März/April 2023 planen wir wieder meh-
rere Samstage für unsere Gartenfräsaktion 
exklusiv für unsere Mitglieder. Wenn ihr In-
teresse habt, bitte einfach eine E-Mail an 
lothar.krockenberger@ogv-jagstzell.de oder 
Telefon 07967/6540 anrufen. Wir fräsen und 
verfeinern mit unserer leistungsstarke Gar-
tenfräse euren Gemüsegarten oftmals in ei-
ner Stunde. Für die reine Betriebszeit der 
Fräse berechnen wir einen geringfügigen 
Kostenbeitrag von 25 EUR pro Stunde. 

Die Fräsarbeitszeit unseres Fachkundigen ist 
kostenfrei. Darüber hinaus können alle Mit-
glieder, die ihren Rasen wieder auf Vordermann 
bringen und endlich das Moos loswerden wol-
len, unseren vereinseigenen Vertikutierer (auf-
getankt und betriebsbereit) gegen eine günstige 
Tagesgebühr von 10 Euro ausleihen. 
Bei Interesse einfach bei unserem Heinz Lechler 
(Telefon 07967/6722) anrufen.

Wenn Sie noch kein Mitglied sind, dann ist 
dies eine gute Gelegenheit, um mit einem 
Jahresbeitrag von nur 10 € Mitglied zu wer-
den oder für 15 € unsere tolle Familenmit-
gliedschaft mit zahlreichen Vorteilen zu 
nutzen. 
Unter anderem gibts auch Rabatt bei teil-
nehmenden Baumschulen sowie z. B. beim 
Gartentreff... Einfach auf unserer Homepage 
(Antragsformular) anmelden und gleich die 
Gartenfräsaktion und Vertikutierer, fach-
kundige Beratung, Baumschnittaktionen, 
Kinderaktionen u. v. m. nutzen! 

Dieses Jahr stellen wir wieder einen Maibaum 
beim Alten Rathaus auf. In der Kalenderwoche 
17/2023 laden wir alle Interessierten zum ge-
meinsamen Reisig- und Girlanden-Binden und 
anschließendem gemeinsamen Vesper ein. 
Am Wochenende wird dann der Maibaum auf-
gestellt. Weitere Informationen folgen in den 
Jagstzeller Mitteilungen.

Herzliche Grüße 
vom Vorstandsteam des OGV Jagstzell 

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Dank an die Blutspender/-innen
Der Blutspendetag am 20. Januar 
2023 war mit 218 angemeldeten 
Spendewilligen sehr gut besucht. Aus 

medizinischen Gründen mussten 5 Spendenwillige 
abgewiesen werden, somit konnten 213 Blutkon-
serven abgenommen werden. Bei diesem Termin 
spendeten 12 Personen zum ersten Mal ihr Blut.

Die Gewinnerinnen und Gewinner der Verlosung 
der Eintrittskarten für den Blasmusikabend des 
MV Jagstzell sind:
• Frau K. Kurz-Schmid aus Jagstzell
• Herr L. Kretschmer aus Ellwangen
• Eine Person aus Schwäbisch Gmünd
Hiermit bedanken wir uns bei allen Spendewil-
ligen, insbesondere bei den Erstspendern. Ein 
Dank auch an den MV Jagstzell für die Bereit-
stellung der Eintrittskarten.

Die nächste Spendemöglichkeit ist am 26. April 
2023 in Rosenberg und am 20. Juli 2023 in 
Jagstzell. Weitere Termine finden Sie unter 
www.blutspende.de/blutspendetermine.

Schützengilde Jagstzell
Vereinsmeisterschaften 2023
Ab sofort können alle Disziplinen 
(Luftgewehr, Luftpistole, Klein-
kaliber, FP und Bogen) für die 

Vereinsmeisterschaften geschossen werden.
Der letzte mögliche Schießtermin wird noch 
rechtzeitig mitgeteilt, dieser hängt vom Termin 
der Siegerehrung ab, der noch nicht bekannt ist.
Gewertet werden alle Disziplinen, bei denen 
mindestens 3 Schützinnen oder Schützen ge-
schossen haben. Ergebnisse bitte in die Ablage 
des Schießsportleiters (unter Angabe von Name, 
Jahrgang, Disziplin) legen.
Wer sein Ergebnis der Kreismeisterschaften für 
die Vereinsmeisterschaften nutzen möchte, 
muss dies der Schießleitung vor den Kreismeis-
terschaften mitteilen!
„Alles ins Gold“ und allzeit „Gut Schuss“
Kommissarischer Schießsportleiter D. Heinze

Ku� elessen 
bei der 
Schützengilde 
Jagstzell

Faschingsdienstag, 
21.02.2023, ab 10.30 Uhr
Die Schützengilde bietet im Schützenhaus 
hausgemachte Kutteln an, wahlweise mit 
Brot oder Bratkartoffeln.

Als Alternative gibt es gerauchte Bratwürs-
te, Spiegelei mit Bratkartoffeln sowie 
Kaffee und dazu leckere Berliner. Auch für 
unsere vegetarischen Gäste ist gesorgt.

Alle Speisen sind auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Unsere Wanderung im Faschingsmonat 
führt uns ins südwestliche Gebiet von 
Jagstzell.
Treff punkt und Start der Wanderung ist 
am Dienstag, den 7. Februar 2023, um 
13.30 Uhr beim Parkplatz am „Ret-
tungszentrum“, in der Straße „An der 
Jagstbrücke“.
Die reine Wanderzeit durch die hof-
fentlich schöne, winterliche Landschaft  
beträgt etwa 2,50 bis 3,0 Stunden.

Eine Einkehr am Ende der Wanderung 
ist vorgesehen.
Jedermann, ob jung oder alt, ist zur 
Teilnahme herzlich eingeladen!
Gutes Schuhwerk ist bei unseren Wan-
derungen immer zu empfehlen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die nächste Wanderung fi ndet wieder 
am Dienstag, den 7. März 2023 statt .
DRK Jagstzell, Wandern Ott o Zwerger
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Oberschützenmeister Luffler eröffnete am 
21.01.2023 die diesjährige Hauptversammlung. 

Er konnte insgesamt 54 Anwesende im Schüt-
zenhaus begrüßen, darunter Herrn Bürgermeis-
ter Peukert sowie mehrere Ehrenmitglieder der 
Schützengilde. Oberschützenmeister Luffler 
forderte die Anwesenden auf, sich zu erheben, 
um den verstorbenen Mitgliedern der Schützen-
gilde Jagstzell zu gedenken. Besonders erwähn-
te er die 2022 verstorbenen Schützenbrüder 
Josef Hald und Bernhard Köder.

Im Anschluss ließen Schützenmeisterin Paula 
Müller und Oberschützenmeister Luffler noch-
mals das vergangene Vereinsjahr Revue passie-
ren. Ab Februar konnte der Frühschoppen und 
das regelmäßige Training wieder aufgenommen 
werden, auch der Luftgewehr-Rundenwett-
kampf fand erstmals wieder statt.

Weitere Aktivitäten, wie das Kuttelessen am Fa-
schingsdienstag, das Weißwurstfrühstück der 
Bogengruppe im Frühjahr, das Böllerübungs-
schießen im April und die von Januar auf An-
fang April verschobene Hauptversammlung, 
konnten stattfinden. Die Vereinsmeisterschaf-
ten und das Königsschießen konnten durchge-
führt werden – die Ehrung der siegreichen 
Schützen konnte dann am 27.08.2022, bei ei-
nem kleinen vereinsinternen Schützenfest und 
Königsessen erfolgen.

Das Herbst-Böllerübungsschießen in Verbindung 
mit dem Ü-60-Schießen wurde im September 
abgehalten. Am 08.10.2022 wurde die neue 
Schießanlage unter Anwesenheit einiger Spen-
der und Vertreter der Gemeinde eingeweiht.

Unser erstmalig begangenes Herbstfest am 
29. und 30.10.2022 und der Kuchenverkauf der 
Schützenjugend wurde sehr gut besucht. Nach 
zwei Jahren Zwangspause konnten am 
10.12.2022 endlich wieder eine Weihnachts-
feier im Schützenhaus stattfinden.

In Vertretung der leider verhinderten Schießsport-
leiterin Eva Maria Sünder erläuterte Paula Müller 
die Ergebnisse des vergangenen Jahres. Bei den 
Kreismeisterschaften Bogen konnten Jagstzeller 
Schützen hervorragende Plätze belegen.

Kreismeister in der Jugendklasse wurde Jan 
Wunder mit dem Blankbogen, bei Blank Bogen 
Herren belegte die Bogenmannschaft bestehend 
aus Juri Lapin, Martin Geier und Stefan Weber 
den 1. Platz.

Auch reisten die Bogenschützen auf verschie-
dene 3 D Parcours und es wurde ein internes 
Apfel Bogen Turnier abgehalten.

Die Schützen Manfred Heinze und Chris Prange 
konnten sich für die Deutschen Meisterschaften 
in der Disziplin Auflage Luftgewehr qualifizieren 
und belegten dort eine hervorragende Platzierung.

Unsere erste Mannschaft ist zudem seit der 
neuen Saison in der Regionalliga Ost vertreten 
und kann sich hier gegen wesentlich stärkere 
Gegner überraschend gut behaupten. Zum ers-
ten Mal konnte die Schützengilde eine Mann-
schaft Luftgewehr Auflage melden. Auch unse-
re Jugend beteiligte sich mit dem Luftgewehr 
am Rundenwettkampf.

Beim Königsschießen 2022 konnten folgende 
Könige bzw. Ritter ermittelt werden:
Schützenkönig Jugend: Adrian Schlosser
Schützenkönig Jugend Bogen: Jan Wunder

Schützenkönig Luftgewehr: Konrad Schmid
1. Ritter Luftgewehr: Martin Geier
2. Ritter Luftgewehr: Simon Nagel

Schützenkönig Luftpistole: Ernst Nagel
1. Ritter Luftpistole: Max Schlosser
2. Ritter Luftpistole: Romina Ifland

Schützenkönig Bogen: Rainer Wunder
1. Ritter Bogen: Stefan 
 Schmitt-Rechlin
2. Ritter Bogen: Hans Sünder

Beim traditionellen Vereinsschießen konnten 
insgesamt 16 unterschiedliche Disziplinen 
(Luftgewehr, Luftpistole, Freie Pistole und Klein-
kaliber 50 m) ausgeschossen werden.

Auch wurden wieder im Rahmen des Königs-
schießens mehrere gestiftete Geburtstagsschei-
ben und Jahresscheiben ausgeschossen.

Das Ü-60-Schießen im Schützenhaus wurde 
auch wieder abgehalten - den besten Teiler 
erzielte Franz Mahr, die beste Serie Paula Mül-
ler.

Böllermeister Werner Berger konnte dieses Mal 
von einigen Böllertreffen berichten. So vertrat 
die Böllergruppe bei den Böllertreffen in Ell-
wangen, Harburg, Dewangen, Dirgenheim, Lau-
bach und Schrezheim die Schützengilde.

Das Frühjahrs- und Herbst Böllerübungsschie-
ßen konnte wieder abgehalten werden. Auch bei 
manchem runden Geburtstag waren die Böl-
lerschützen vertreten.

Im November wurde erstmalig ein Jahresab-
schlussessen der Böllergruppe im Schützenhaus 
abgehalten. Auch im Jahr 2023 werden die 
Jagstzeller Böllerschützen wieder bei verschie-
denen Anlässen vertreten sein. Unter anderem 
ist auch die Teilnahme am großen Festumzug 
im Rahmen des 100-jährigen Vereinsjubiläums 
des Musikvereins Jagstzell geplant.

Jugendleiterin Tanja Kraus war ab Januar 2022 
zur kommissarischen Jugendleiterin ernannt 
worden und wurde am 14.12.2022, bei der Ju-
gendhauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier, zur Jugendleiterin gewählt.

Ab Mai startete der Jugendrundenwettkampf 
Luftgewehr, für den eine Jugendmannschaft ge-
meldet werden konnte.

Für das Kreisvergleichsschießen im Juli in Lau-
bach wurden 2 Schützen nominiert.

Trainingszeiten für Jugendliche im Schützenhaus
Wollt ihr mal eine etwas andere Sportart so-
wie auch neue nette Leute kennenlernen und 
ihr seid mindestens 10 Jahre alt? Dann schaut 
einfach mal bei uns vorbei. Die Schützengilde 
Jagstzell bietet ein reichhaltiges Angebot an 
verschiedenen Disziplinen im Bereich Luft-
gewehr, Luftpistole, Kleinkaliber (50 m), Freie 
Pistole und Bogen (Recurve-/Lang- und 
Blankbogen) an.

Es wäre toll, wenn bei Jugendlichen die Eltern 
mitkommen würden.

Für Kinder unter 12 Jahren steht auch un-
ser vereinseigenes Lichtgewehr zur Verfü-
gung. 

Wir freuen uns auf euch!

Die Sport- und Jugendleitung 
der Schützengilde Jagstzell e.V.

Unsere Trainingszeiten unter der Woche 
sind wie folgt:
■ Jugendtraining:
 mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 (trainingsfreier Tag 
 während der Schulferien)
■ Bogentraining:
 sonntags von 9.30 bis 12.00 Uhr 
 Bogenwiese hinterm Schützenhaus 

Schützengilde startet voller Tatendrang ins neue Vereinsjahr
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Auch bei den Kreismeisterschaften Bogen, in 
Westhausen, waren Jugendliche der Schützen-
gilde vertreten.

Tanja berichtete auch über einzelne Aktivitäten 
der Jugendgruppe. So wurden Kaffee- und Ku-
chenverkäufe und eine Abschlussfeier im Som-
mer durchgeführt.
Auch das Kinderferienprogramm wurde von 
Kindern aus Stimpfach und Jagstzell wieder 
zahlreich besucht.

Die Wahlen der Jugendjahreshauptversamm-
lung vom 14. Dezember 2022 brachten folgen-
des Ergebnis:
1. Jugendsprecher	 Max Schlosser
2. Jugendsprecher	 Luis Heinze
Kassierer	 Julian Berger
Schriftführer	 Nele Heinze
Jugendleiter	 Tanja Kraus

Tanja Kraus bedankte sich abschließend bei 
allen Helfern und Spendern und äußerte die 
Hoffnung, künftig wieder mehr Jugendliche für 
den Schießsport gewinnen zu können.

Da wir leider von der Gemeinde aus der Turn-
halle ausgeschlossen wurden, konnten und 
können wir unseren Jugendbogenschützen bei 
schlechtem Wetter kein Training anbieten.

Sie hofft, dass die Gemeinde hier eine Lösung 
finden kann. Das Schießen mit dem Luftgewehr 
ist erst ab 12 Jahren erlaubt. Deshalb wäre es 
eine Überlegung wert, eine Lichtgewehr-Anlage 
zu besorgen. Somit könnte man auch den Jün-
geren den Umgang mit unserem Sportgerät 
lehren. Im Jahr 2022 hatten wir insgesamt 30 
Schüler, Jugendliche um Junioren in der SGi.

Kassierer Markus Schultes musste leider auch 
dieses Jahr die Auswirkungen der Corona Pan-
demie und damit den Wegfall der meisten Ver-
einstätigkeiten präsentieren.

In einer ausführlichen und viel beachteten Prä-
sentation zeigte Markus Schultes die Ausgaben 
und Einnahmen des Vereins optisch auf.

Durch den Wegfall der beiden Fischessen, sowie 
fast sämtlicher Vereinsfestlichkeiten konnten 
auch im Jahr 2022 kaum Erträge erzielt werden. 
Fixe Kosten sowie Ausgaben für die Heizung 

und Instandhaltung schmälerten zusätzlich das 
Vereinsvermögen. Jedoch ist es bis jetzt gelun-
gen, einigermaßen glimpflich und schuldenfrei 
durch die schwierige Zeit zu kommen.

Klaus Schäfer berichtete kurz über die voraus-
gegangene Kassenprüfung, die er kurz vor der 
Hauptversammlung zusammen mit Stefan Les-
meister durchgeführt hatte. Es ergab sich keine 
Beanstandung.

Bürgermeister Peukert begrüßte die Anwesen-
den und berichtete von geplanten Aktivitäten 
der Gemeinde. Er betonte besonders die Bedeu-
tung der Vereine und deren wichtige Bedeutung 
für das kulturelle Leben der Gemeinde.

Die Vorstandschaft wurde durch die Versamm-
lung einstimmig entlastet.

OSM Luffler dankte der Versammlung und teil-
te mit, dass Schießsportleiterin Eva Maria Sün-
der leider aus privaten Gründen ihr Amt dieses 
Jahr nicht mehr ausüben kann. Auf ihren Vor-
schlag hin wurde Daniel Heinze vom Ausschuss 
kommissarisch bis zur nächsten Wahl als 
Schießsportleiter ernannt.

Anschließend fangen noch die Vereinsehrungen 
statt. Für langjährige Vereinstreue konnten 
folgende Mitglieder geehrt werden:
•	60-jährige Mitgliedschaft
	 Markus Schlosser, Konrad Schmid
•	50-jährige Mitgliedschaft
	 Richard Schimmele, Josef Schlosser (Ebnat),
	 Heinrich Köder, Paula Müller, 
	 German Rettenmeier, 
	 Josef Schlosser (Jagstzell)
•	25-jährige Mitgliedschaft
	 Florian Diemer, Matthias Frank, 
	 Raimund Müller
•	10-jährige Mitgliedschaft
	 Jürgen Schmid, Hubert Erhardt, 
	 Jonathan Borst, Beate Eiberger, Marion Wunder

Die Jubilare wurden anschließend mit Sach-
preisen, Urkunden und Anstecknadeln geehrt.
Zum Schluss gab Oberschützenmeister Luffler 
noch einen Überblick über die 2023 noch statt-
findenden Vereinsaktivitäten. Das Kuttelessen 
am Faschingsdienstag soll wieder stattfinden. 
Außerdem sind für dieses Jahr eine Frühjahrs- 
sowie eine Herbstveranstaltung geplant, das 
Königsschießen, Jugend- und Adventskaffee 
und eine Weihnachtsfeier sollen ebenfalls wie-
der stattfinden. Das in den letzten Jahren aus 
bekannten Gründen nicht mehr durchgeführte 
Vereinswanderpokalschießen soll zudem in 
diesem Jahr wiederbelebt werden.

Es ist auch geplant den Jagstzeller Musikverein 
bei seinem Jubiläumsfest mit freiwilligen Hel-
fern zu unterstützen und auch beim Herbst-
markt wird sich die Schützengilde einbringen. 
Die Sanierung der Kleinkaliber-Bahn wird im 
Jahr 2024 oder 2025 je nach finanziellen Mög-
lichkeiten erfolgen.

Oberschützenmeister Luffler sprach Herrn Bür-
germeister Peukert nochmals auf eine Lösung 
für die Hallennutzung in den Wintermonaten 
durch unsere Bogengruppe an.

Damit beschloss OSM Luffler seinen Ausblick 
und beendete die Sitzung.

Ralf Lechler, SGi Pressewart

Geehrte Mitglieder v. l. n. r.: 
Raimund Müller, German Rettenmeier, Paula Müller, Marion Wunder, Heinrich Köder, Konrad Schmid



Was sonst noch 
interessiert

Wörter Faschingsumzug 2023
77 Jahre Wörter Fasching
Am Faschingssonntag, 19. Februar 2023 ist es 
wieder so weit. Aus nah und fern werden sich 
wieder Närrinnen und Narren zum Faschings-
umzug zu uns nach Wört einfinden. Die Narren 
starten mit dem Warm Up um 11.00 Uhr am 
Rathausplatz. Um 13.30 wird sich der aus fan-
tasiereichen Personengruppen und ideenreich 
gestalteten Wagen bestehenden „Gaudiwurm“ 
durch die Straßen von Wört schlängeln. Wie in 
den Jahren wird man sich „Im Gässle“ und in der 
„Schloßgasse“ aufstellen. Der Umzug verläuft 
über die Hauptstraße direkt Richtung Freizeit-
gelände. Es haben sich wieder viele Gruppen zu 
dem Spektakel angemeldet. Nach dem Umzug 
trifft man sich in diesem Jahr im beheizten 
Bierzelt zur großen Abschluss-„Narrenparty“ 
auf dem Festplatz beim Freizeitgelände.
Gönnen Sie sich einen schönen Nachmittag mit 
allen Freunden und Bekannten. Laden Sie alle 
ein zum großen Faschingsumzug der Gemeinde 
Wört und der Wörter Rotachnarren.

Einladung zum 
Informationsnachmittag der 
Mittelhofschule Gemeinschaftsschule 
am Donnerstag, 9. Februar 2023 um 17.00 Uhr

Die Mittelhofschule lädt alle Viertklässler mit 
ihren Eltern herzlich ein, die Schule und ihr 
Schulkonzept kennenzulernen.
Der gemeinsame Auftakt findet in der Turnhalle 
statt und wird von der Bläserklasse mitgestaltet.
Die Viertklässler können sich auf spannende, 
kreative und duftende Aufgaben freuen!
Gleichzeitig wird den Eltern die Schulkonzepti-
on und die pädagogische Arbeit an der Mittel-
hofschule vorgestellt. Bei einem Schulhaus-
rundgang können Sie sich von den vielfältigen 
Angeboten und der Leistungsfähigkeit unserer 
Schule überzeugen.
Für Geschwisterkinder ist eine Kinderbetreuung 
eingerichtet. Die Schülerinnen und Schüler und 
die Eltern der fünften Klassen bieten in der 
Mensa kulinarische Kleinigkeiten an. 
Selbstverständlich kann auch ein Termin für ein 
persönliches Gespräch mit der Schulleitung ver-
einbart werden.
Anmeldung zum Informationstag/persönli-
chen Gespräch und weitere Informationen: 
Mittelhofschule Gemeinschaftsschule, Schwab-
straße 16, 73479 Ellwangen, Telefon 07961/ 
84-880, E-Mail: mittelhofschule@ellwangen.de,
www.mittelhofschule-ellwangen.de

Eugen-Bolz-Realschule: 
Einladung zum 
Informationsnachmittag 
für Eltern und 
Grundschülerinnen und -schüler

Am Freitag, den 10.02.2023 findet von 
14.30 Uhr – 17.00 Uhr der diesjährige Info-
nachmittag für Eltern und SchülerInnen der 
Grundschulen statt. 

Um 14.30 Uhr begrüßt Schulleiter Martin Burr 
die Gäste im Forum der Realschule. Während die 
Grundschüler/innen mit EBR-Lehrer/innen eine 
Rallye durch verschiedene Fachräume vorneh-
men können, erhalten die Eltern im Musiksaal 
wichtige Informationen zum Profil und zu den 
Ausbildungszielen der Eugen-Bolz-Realschule. 
Anschließend stehen sowohl die Schulleitung 
als auch Lehrerinnen und Lehrer den Eltern für 
Einzelgespräche zur Verfügung. 
Für die Eltern besteht ebenfalls die Möglichkeit, 
nach Bedarf im Rahmen einer Gruppenführung, 
das Gebäude und die Fachräume sowie das 
Schülercafé „Sitzsack“, die Schülerbibliothek 
und den EugenBolzRaum kennen zu lernen. 
Während der Veranstaltung wird eine Betreu-
ung für Kleinkinder ab 3 Jahren angeboten. Bei 
einer Tasse Kaffee bleibt im Forum bestimmt 
noch Zeit für Gespräche und ein erstes Kennen-
lernen. Die Klasse 7a hält für die Gäste Kaffee 
und Kuchen sowie Erfrischungsgetränke bereit. 
Die Schulleitung und das Kollegium der Eugen-
Bolz-Realschule freuen sich auf zahlreiche Gäs-
te. Herzliche Einladung!

Peutinger-Gymnasium Ellwangen

Infoveranstaltungen
„Entdecke das PG in seiner Vielfalt“ – unter 
diesem Motto steht in diesem Jahr die Infor-
mationsveranstaltung der Schule. Zu einem ab-
wechslungsreichen und bunten Abend am Frei-
tag, 10. Februar 2023, von 17.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, erfolgt eine herzliche Einladung an 
alle Kinder der vierten Klassen und deren Eltern. 
Die Schulleitung und das Kollegium des Peutin-
ger-Gymnasiums stellen die Arbeit und die Be-
sonderheiten der Schule vor, unter anderem die 
umfangreichen sprachlichen und naturwissen-
schaftlichen Wahlmöglichkeiten, das bilinguale 
Angebot, die umfassende offene Ganztagesbe-
treuung mit AG-Angebot, kostenloser Lernzeit 
und Mittagsbetreuung und die Sommerschule. 
Beim Schnupperunterricht und beim „Markt der 
Möglichkeiten“ können die Schülerinnen und 
Schüler die vielfältigen Angebote der Schule 
selbst erleben. Führungen durch das Schulhaus, 
musikalische Darbietungen, Bewirtung und eine 
Kinderbetreuung für Kinder ab drei Jahren er-
gänzen das Programm. Weitere umfassende 

Informationen zum Peutinger-Gymnasium fin-
den sich auf der Homepage www.peutinger-
gymnasium.de.
Sollten Fragen offen bleiben, insbesondere auch 
zum Übergang Grundschule – Gymnasium, 
können diese zusätzlich am Elternabend am 
Montag, 13. Februar 2023, 19.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, am PG beantwortet werden. Gerne 
kann auch telefonisch unter Tel. 07961/84850 
oder per Mail an sekretariat@peutingergymna-
sium.de ein Termin für ein persönliches Ge-
spräch mit der Schulleitung vereinbart werden. 

Infotage an St. Gertrudis
Die weiterführende Schule entdecken
Am Freitag, 10. Februar (ab 13.30 Uhr) und 
Samstag, 11. Februar (ab 8.00 Uhr) lädt die 
Ellwanger Schule St. Gertrudis Viertklässlerin-
nen und ihre Familien zum persönlichen Schul-
besuch ein. Bei Hausführungen können die 
Schulgebäude entdeckt werden und man erhält 
einen Einblick in das, was das individuelle Profil 
der Schule mit franziskanischer Spiritualität 
ausmacht. Mitmachaktionen für die Schüle-
rinnen und ein Gespräch mit einem Mitglied des 
Schulleitungsteams ergänzen den Rundgang. 
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch über das 
Sekretariat (07961/9155-21). Alle Informatio-
nen zur Schulanmeldung finden sich auch auf der 
Homepage unter https://www.st.gertrudis-ell.de/
schule-st-gertrudis/service/aufnahme.html 

Kinderbedarfsbörse 
in der Turnhalle in Rindelbach
Eine Kinderbedarfsbörse mit gebrauchter Früh-
jahrs- und Sommerkleidung findet in der Rin-
delbacher Turnhalle am Samstag, 4. Februar 
2023 von 13.30 bis 15.00 Uhr statt. Mit im 
Programm sind neben Bekleidung auch Auto-
sitze, Kinderwagen, Bücher, Spielwaren, Fahr-
zeuge und vieles mehr. Es gibt Kuchen zum Mit-
nehmen.
Veranstalter ist die „Sing- und Spielschar der 
Böhmerwäldler Ellwangen“.

Landfrauenverein Stimpfach
Workshop „Schnelles aus Topf und Ofen“ am 
02.03.2023 um 14.00 Uhr in der Schulküche 
beim Landwirtschaftsamt in Ilshofen
Der Trend zu schnellem und doch schmackhaf-
tem Essen ist ungebrochen. Es wird gezeigt, 
dass es auch mit gesunden, vitaminreichen und 
saisonalen Lebensmitteln möglich ist. Lebens-
mittelkosten werden auf die Teilnehmer umge-
legt. Anmeldung bis 20.02.2023 bei Susanne 
Ballweg, Tel. 07967/8088. Wir bilden Fahrge-
meinschaften. 

DER REDAKTIONSSCHLUSS
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

Wir bitten um Beachtung!

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr



Mo./Di./Do./Fr./Sa. 10 - 18 Uhr, Mi. nach telef. Vereinbarung.

Sichern Sie sich bis zum 28.02.2023 den Hausnotruf für einen Monat kostenlos.*

Zuhause kann immer 
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck:
• professioneller Bereit-

schaftsdienst rund um 
die Uhr

• individuelle Beratung
durch Experten

• monatlicher Fixpreis
ohne versteckte Kosten

Jetzt informieren:
 0800 9966028 (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

 malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer 

1
Monatkostenlos*
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*Gültig bis 28.02.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglic

Telefon: 07967 / 71 08 72  

Ferienkurs

Theorie in den Faschingsferien.
Start am 17.02.2023 um 18.00 Uhr in Honhardt.

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

Land-, Forst- und Gartentechnik

74597 Rechenberg   Ortsstraße 24 
Telefon 0 7967/62 67/62 67 54   www.berger-web.de

Seilwindenprüfung
vom 13. - 17.2.2023

Laut den einschlägigen Vorschriften (VSG 3.1 § 19) 
der Berufsgenossenschaft muss mindestens 
einmal jährlich eine Seilwindenprüfung wegen

der Betriebssicherheit gemacht werden.
Wir bieten Ihnen an diese bei uns prüfen zu

lassen. Melden Sie sich rechtzeitig an.

Wir bitten um 
Ihre Anmeldung 

unter

07967/6254

T

T
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T
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 02.02. bis 08.02.2023
Solange Vorrat reicht

Zarter Rostbraten NP: je 100 g 3,28

(gerne auch vakuumiert) 100 g 2,85 H

Siedfleisch  NP: je 100 g 1,66

Brustkern NP: je 100 g 1,79

oder Bugblatt 100 g   1,39 H

Schweinebraten  NP: je 100 g 1,34

von der Schulter 100 g   0,98 H

Kasseler Hals goldgelb NP: je 100 g 1,54

geräuchert 100 g 1,10 H

Saftige, gekochte NP: je 100 g 1,64

Rippchen 100 g 1,39 H
Rauchfrische  NP: je 100 g 1,79

Saiten 100 g   1,45 H
Zartes Rauchfl eisch NP: je 100 g 2,22

vom Hals 100 g 1,95 H
Gelbwurst NP: je 100 g 1,86

mit und ohne Kräuter 100 g 1,48 H
Deftige NP: je 100 g 2,64

Metersalami 100 g 1,98 H

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER
ANGEBOT
am 03.02. und 04.02.2023:

DE
BW-18001

EG

Zeller

Maultaschen eigene Herstellung 100 g –,89 E
Gelbwurst feine Wurstspezialität 100 g 1,29 E
Oberländer ideal als Currywurst 100 g –,99 E
Backschinken mild gegart 100 g 1,79 E
Wacholderschinken herzhaft würzig 100 g 1,89 E
Zungenwurst deftige Spezialität 100 g 1,39 E

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


